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DAILY AND WEEKLT ".. i.n Cabinet der Vereinigten lade .
D. Red.) - :::;? w: MmllW

.rechnende Fr.,-- ' Die gute Groß nur
r schüttelte leise , den Kopf und schlich

w.g. M;srPz
Eine gute Erziehung

zum

Geschafksman
l da einzige Vermkigen.da Eiter ihren indern

eben könn n, oa dasselbe nie erlon geten ran,
tun un bknvig b, der Anwendung mehr We.lh

zryält Dies Erziehung kann man Inder.

J. M Wears
H änd ets 'Schn l e,

;
Ecke Church und Vine Str.,

wo Schreiben. Buchführ,, iphono,
zraphie, Ariihmruk ,e. gründlich ge.ei,xt werien.

Schreiben Durch zwanzigjährig Siudium nl
Zrsahrun , haben e d,e ebruder Doibear in der
..allig. axhie zur besondern Kunst gcb acht, so daß
Schüler ch, auf einfache Nachahmung von Vo .

.chriken beschrä, kt find, sondirn si hdn er System
ite Schritt bunq erfunden. Ich alle Stn he,r,
irampf und Zittern der Hand entfernt und die n
infehntichft vd ,ur reften, ngenehften und
z Ulitch e Schri,t einübt.

Die Doloear' HandelSchule find die
älttften in mrika. ..

9to. 609 Broday, Ktm Aork. ablirt in
1835

g&t TamP d (Sornracn Straft. Vttt Ot
ittn, rtabllrc in 1838.

Ro. 03 kaiSae. Vkmphl. 5 . '",
fSät Ehuech und Sin Straß, ashitlle.

. . General Befehl.
Hauplquar.icr Terinessee Sta ,gardr, j

. ;. . iSftsyuiue, den 7. Jnr 18t7.)
General Befehl,

0.2.;
I. In ElwSgung, daß ich General Joseph .

Sooxer, der ein erfahrener und kluger Mann ist,'

auftragt habe, die uffiat und da Sommani
S.aatSgarde im Staate ,u übernrhme,

die dur mich in Tenneffee organifirt norde, u
dak ich ihn utorissrt habe .nach Bathu mit m,
solche BerSnderi'ngen' orzunehmr, diegeignkt
schein in der Lokaiio besagt. Eompagn
hab ich ieken Befehl erlassen, um all Offi iei un
So.daten aufzufordern, seinen nordnnngen Folg
zu leisten. . yu'y. ;
' II. ES sind jetzt zi Slf Compagnien für den Dien,
bereit und ob leich ich tei.ien Sch rerigkelten be
Skgrie im Aufmachen von Eomxagnien werdeich den
noch nicht mehr wie zwölf der Vierzehn in Die,
stellen, außer wenn die rebellis he Aufführung der Re
bellen Sthiimatt, die Forr ,'u verstarken. --

l III. Di, LSnge der Zeit, die diese klein Etaa
mil , tm Djenstileite soll, hängt ganz und gar vo
der Aufführung des Volkes ab. . Die Zeiche find di,
daß mir an verschiedenen Punkten StSrungr,
erleben erd, dt urch schlecht und aufci.hrerischc
Männer angeregt we den: aber ich hoffe, daß ich
darin getäuscht bin; ich hoff c für da ohl de
Land. . .. .

Wm. G. Brownlow,
Eommand.ur en ches SmatSmiliz.

juuio StmuZmm ..

5,000,000 Grprrßie Backsteine,
i verfertigt' vo ebriider hamber . ko'.' '

: ; ,'Patentackstein.schin t der -

...Vtasbville
DamPf'Balkstcin.FaSrlk.

'! . ' i: ., ,

Dies Backffein sind bedeutend besser al alle öbri .

ae, die durch einen an. er., rozeß ,ür den gewöhn
kchen ebrauch sabrtzirt 'NGad.,. D,,lbn können
.ocy einmal ,0 viel Druck! die mit der Hano ge
machte , ackiieiue auihalten, ohne, zer. lotze und
er Mörtel halt bei tenselde viel fester zusammen:
e flno d,,. euch ke nicht so ,ugg ich und Knd
esualb, ma Starke und Dauerhaftigkeit b.trisft. ,,

Sorten vorzuiihe. .. ... .. ..
, Für Lroitoir und Eisternen können sie nicht über
irosse werde . . , . ,

Philadelphia, 25. OkdbertSeZ.
Die, ist zur escheinixung. daß wir mehrere kau-
fe, ide d ebk! hamber u. Co. Maschine..ein gebraucht ha e und daß wir. al, aul te die
,eben a been rzirh,,, da sie von größerer
kauerhaitigkeit find und der Srlel fester zuiammen
yält: dr,,. Biiroer, . Straße oberya.b Jefferson r. S. F tch. Maurer. ,md Baumeijier, 7. Straße,oberhalb Qxsoro,-- . D: altwell. ititt Baumeister,2 alniltitraße - . .

Zum au der isenbahnbrücke über den SchuqlkiU
7t üb wuiden 2,2n0,w0 a stein gebraucht: Eamden

ollenmühle 2,l,, Backne ne; bzuskanai in
amden 5 .. Backsteine: U. $mn Eo'. Fa ;

br k, Mirqu tte, Lake Superior, ,0,0 acknein.
lle oben nannte, nd noch mehrer M Uionen

cck,tine. die zu t,ervo,ragende öffentlichen und
Privat bänden den t wurden, find mit der ebr.
der Ehambe u. So'. Pate achte, aschine sa
briiirt vrden. .

Mit Vergnüge, verweis n wir aus Ne kosgenden
Her n hiesiger Stadt. m,Ich unser. Backst,, ae
brau ut haben, und die dem obenähnt, Zeug,ßbersnmmen : " ' .. - . .

. . Sanford. Präsident der Ersten Na tonalbank:
Jeffe arren. arxer.ttr und Bäumet,!: t. t.orther , arpenter und aum ister; Leonard

eR.on, - aurer: ol. I. Bn Tan Gen.'
upt. N. u. D. . H. S. Seouel, cundeigen.

thum Agent. . .

mir verfertigen auch die weltberühmten Philadel
Vh Fwntt". welche sr ront und Feuerplötze nicht
uter,r ffe werden tonnen. Backstewe meiden ,u shr
billigen ereilen an irgend nen Ort am Fluß oder . n
cer Ei,enbahn. beiörd'rr. Drortoir werben zu den
gei, igsten Ptkiscn gelegt und für alle geldane Arbeit
garantirt.

Für nädere Information oder Bestellungen end
man sich an , . , , .

SlRafon, dar . o., Agenten, .

Nashville Damps-Sickste- in Brennerei''
! P.O Bvxl. .ashville. Denn.,

Ode, man besuche die Backstein Brennerei, nahe dem. .

ae Track. miZ 3t
VDer Mörtel klebt zwischen diesen

Steinen besser, wie bei irgend eincr an- -'
deren Art. , . . .

TENNESSEE STAATS ZEITUNG
M THE ONIiT GERMAK DAILY AND

VfEEKLY K CITY AND STATE.

The only Evening paper pub- -
jshed in Nashville.

.
"

TKHMS OF SUBSCEEETION: , -

DAILY perYear.. ....1 OO
WEEKLT perYear...;................ 3 OO

R.TE8 0P ADVBETIOlHG.
DAILY $1.00 per Square flrst insertion

nna iilty Cents l'or each öubsequent insertion.

l 3 H 5" 00 S O 20
2 4 a 1 60 0 1 so 24
3 6 9 00 00 15 OO 33
4 8 0 It 5 00 150 47
6 10 ,0 14 00 00 2 ' 0 56

2 oo 16 0 00 5 V 65
1 0 14 o 19 0O Hu 29 00t 74
8 00 1 00 21 '0 00 32 SO 38
8 00 18 00 24 00 00 00 92

1U 00 20 00; 26 6Q3. m 39 SO 101
11 00 A S W oo; 43 00 5 110

ja 00 00 31 0 39 00 Afl O 103.119
13 00 26 00 34 00,42 00; 50 00 111 '128

'14 00 28 00 38 SO! oo ta so 119 137
15 00 30 00 39 00,43 00 B7 00 127148

00 3 00:41 5051 00 0 50Vi 00148 84 00 '82 00 99 00 117 50 138 26 J S01

Tt--n lines ot soli'l no' pa ei make one square.
Vcmly a will b enti ltd to a disco-.n- c

f 10 per centa.
Kve y other day (e. . d.) adre- - tiseaien's wl'l be

oharged two f'iixli of the b verales.
In the Weekly Edit o i, one d ,lar a quare ibr

uch insertion.
cial oi- -

it.y Item notices 20 cent- - a llne flrst,
ul in Cents aline ev ry additio al insertion.

J'anses n a Ivcrtisements will bcharg d at he
teo 1 50 cents ;t sqfiare.
ill advprtise nents are due from date of flrst in

kT.io l. Herea ter t e cash System wil be adhered
all,! no transient a ivertisements will be taten

aie&s accompanied by the money. ,

JOHN RUHM, Publisher,
; . Offlee Ho. 31 PUBLIC SQÜAEB.

-

(over W. T. Berry & .' Book Store,)
P. O. Adress Lock Box 83.

NASHVILLE, TEHN
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clcMph. Nachrichten.

Au s E u r o p

Reconstruktion.

E i n w a n d e r u n g .

Congreß-Sltzun- g.

London, 24. Juni.
Nachrichten vom Festland lauten

darin überein, daß die Beziehungen
zwischen Louis Napoleon und König
Wilhelm nicht der besten Art sein.

Der gesetzgebeude Körper in Paris
hat die Dedat en über die von Napo-leo- n

vorgeschlagen Reformen big zum
November vertagt.

Der Sultan hat die ProPositionen
einer Untersuchung? Commission be
treffs der Candia Arage angenommen.

Der Czar von Rußland ist in Pe
tersburg zurück.

Autentische Nachrichten melden, daß
die Bewohner Kroatiens stark der be
absichtigten Vereinigung mit Uugarn
opponiren. '

Der nordamerikanische Lloyd baut
einen neuen Dampfer für die LinieBre
inen Ui,d New Fork. Der Name deS
neuen Schiffes wird Rhein" sein.
Ebenso werden zwei neue Dampfer für
die Baltimore Linie erbaut.

New Aork, 24. Juni.
Eine Depesche aus Galveston, Texas,

meldet, daß die Stanberry'fche Anncht
über die Reeonstruktionsakte ber.it
anfängt, bittere Früchte zu traoen.
Der Geist der Rebellion' ist bedeutend
im Zunehmen begriffen.

Man ist einer fürchterlichen Spitz,
büberei auf die Spur gekommen.
Während deS Krieges verordnete die
RebelleN'Legislatur eine durchgängige
Consiscatio.i alles Eigenthum?, daS
sich in Händen loyaler Leute befand.
Richter Divine, soeben durch Andrew
Johnson begnadigt, decretirte den Ver
kauf von Eigenthum im Werthe von
60 Millionen. Die Protokolle über
diese Verkäufe sind unvollständig und
die Namen der Käufer nicht aufzusin-de- n.

Man vermuthet, daß der oben
erwähnte Richter und seine Helferdhel
fer de, größten Theil der eingelaufe
nen Gelder für daS verkaufte Eigen,
thum in ihre Taschen gesteckt haben. .

C o l u m b u S, Ohio 25. Juni.
1637 Einwanderer kamen hier heute

durch. Davon bleibe 407 in Ohio,
S1 2 gehen nach Missouri;, 403
nach JäinoiS; 123 nach Jndiana; 53
nach Kentucky; 49 nach Tenn effee;
36 nach Wisconsin ; 23nach 3owa.
(Unsere Freunde zollten sich dieses Re
cheiexempcl einmal betrachten. Nach
Missouri, der ra d i k a lst e n Staate
in der Union, gehen hier wie immcr
der größte, Theil der Einwanderer. So
w'ird es mit Tennessee nach der Anaust-Wa- hl

sein. D. R.)
- Washington, 24. Juni.

Da congressionelle Executkv. Comite
hat auf dö erlassene Rundschreiben
telegraphische Antworten von über drei
ßig Eongreß-Mitglicde- rn erhalten, die
alle sich dahin aussprechen, daß dem
teufiisten Gebahren Andrew Johnson'S
und seines Helfershelfers Stanberry
durch eine Juli-Sibu- na deS Conares.
seS entgegen getreten, werden müsse. -
Alle meinen, vap man niazk in allge,
meine Sitzung übergehen solle, sondern
daß man nur die Reconstruktionögesetze
so klar und deutlich geilalten solle, daß
weder der Präsident, noch sonst Jemand
dieselben mißverstehen oder umgehen
kann. t. ,K'

In KansaS find noch 660,000 Acker
Land für Schulzwecke (o IleFs serlp)
zu vergeben, bevor daS Mazimum von
1,000,000 Acker, erreicht ist. y

Sek,etür Stanton läugnet, daß er
resignir'en wolle, oder es schon gethan
habe. (DaS ist sehr vernünftig Wir
brauchen wenigstens einen Ehrenmann

' Der Umstand, daß drei Senatoren,
oie Zvcikgueoer des Fuianz-Comue- S

find, sich in .Europa befinden, bürgt
dafür, daß der Congreß in der, bevor
stehenden, Jali-Sitzu- ng sich nicht mit
finanziellen Gegenständen befassen wirdg
(Daö ist sehr gut und heilsam.) .

:

Der neue gesandte in Mexiko, Herr
Otterburg, (beiläusigkes 'gt ein Deut-che- r)

hat seine Accreditive übersanit
e y.iiten gleichzeitig mit Instruktionen,
so ort sei ,e Papiere der Juarez-Regi- e

rung zu überreichen.
Ex.Rebellen-Gener- al Jess. Thomp

son hat nun auch sich zu Gunsten der
Annahme, der Reconstruktions .Akte
Seitens des. südlichen VolkeS . erklärt.
Er endosfirt s vollständig Longstreet's
Brief. (Wenn doch lle südlichen Füh
rer so gesinnt. Wie leicht wäre die
Reconstruktion dann zu bewerkstelli
g:n.). : ......

Commissioner Beckwik hat aus Pa
ris an das StaatsDepartement ge
meldet, daß von 524 amerikanischen
Ausstellern 262 Preise erhalten haben.
Darunter 4 große Preise, 17 Gold, 62
Silber und 103 Bronze Medaillen.
79 amerikanische Aussteller erhielten
ehrenvolle Erwähnung.- -

Feine Kleider.
A. JerbZ,

No. 3 College Straße,
(im obern Stok,rk,

Hat sobn ein, sein? Vorrath von

Frühjahrs und SommrrKleidern
erhalten, der ;u den billigsten Preisen verkauft wird. .

Kcschöftöliiiziigc !

Gcschöftsaiizugc
und alle Artikel, die ,ur SIeidung in? Herrn gzhö n

. zu niedrigeren Preisen :. '
a jemals jliwvr ofserirt."

" "
CALL AND SEE.

N. Derby,
No. 59 College Sttaße.

Jm oberen Stockmerk). .

mit ?M itv - '

Steile Anzeigen.

G. H. T. C.

U. . A.
Mittwoch. Ab end, den 26. Juni

Regelmäßige Versammlung
in der

&dtu$iti i&afte.
Htn7b 2m

Aufgepaßt!
Bade- - und Schwimm-Verei- n.

wird bea'xchtigt, einen au, kräftigen jungenLeuten bestehenden '

Schwimm und Badeklub
,u stift n. Die erste Versammlung findet am

Donnerstag Abend 6 Uhr
fittt im Croin Haui'bei .

jun2m . g. gg. Göttinger.

Aufforderung. -
'

err Robert W?itmüller wünscht, mit dem Hrrn.welcher so kreundlt war, sich ,u rirte, einen b
schtedSba im eUe'iem rangi.-en-

. nhere r
rongement treffe und hofft delhatb, den Herr
heuie bend in seinem Lokal zu sehen. . im

Eigenthümer gesucht.
Bier iften mit Waaren mit dem ?amnfer Emma

Floyd empfangen , markt t S. W. Mentel, NaZhville,
kenn., nd mr den EtgentkliMer beeit stehend aeaeo
Bezahlung der Fracht und often, stehen bet ,

i : , ISotbttt u. Bopd ';

jan b 2 und 4 Front Etraie.

Schiiitt Waami!

HtAMW!
Billig! Billig! Billig!

Große Rcduktlou in Sommcr-Waarr- n.

John Gilgan u. Co.
Sltnschen ihre Freund , d'ttiii.ren, da st iniietoalb zwei vchen den Rest ihr tSommerwaarenovr aih zu Sie Bork r se au

versäumn elien. Xaiiti, die biktge nd botnWaaren zu kaufen beabsichtigen erde t in ibtv
?nter,sse finden im Handel last flSAVR. 72 Rrdoeg Lira, vor,
spree,,. Sob ilga . So.,

jn2S 1R , 73 Rord,ollege ZstraSe. '

Mm. Myon ck So..
Commissions - Kaufleute

. und Händler,
Halten srtmhr,nd orritthlg ifen, Sußmerr,

chsen, Srngfedrn, Nckgel, utin, Wa,
jchinen. Wagen d Kud ieiet, c6fw ,

beuen, Kveichen, FeUere., Rärer, miai,
Saih, girgel. ips, Ustän

. digeZIuhl on schwerenSiatzi
.uid ,ema,ren Ward- - .

, v wäre), ntroirtbt oft
. i nt t

' ' n ''iftt.u.ktien für den erkauf vo Rea,r, Vom
Drefch Mafiinen, aizen Windmischinen,

- Pen, nau Fiitruer, Union
Waschjalchie ic. ,e. c. - ,

510. 62 64 Süd'Market Straße
tun 2 sh,i,le, t n t.

Benchtungswerth.
lle Arten den, rbeit erde in der Dru

eret d Zennessee EttSjtug angefertigt.
Empfkhluvgskarten,

' Bill HeadS.' . " , .
Eonstktntione für Bereine,k .

PosterS,
Zettel . f. w. '

in
Deut,ch sowohl als Englisch.

Ossi: VI. 31 ubH Cquare, '
Im Zten Stckrk üb, rerr,', uchl,dn

3. Zw'i Freunde und eine Geliebte.
' Sir gclij biiü 'ein Billet in ter Hand,
Saß er bereits hundertmal gelesen nnd

.llktc,, .agen scoon veun'
hatte. Dieß Blllct, augeuschein

ich von der Hand eineö Gelehrten
enthielt nur die wenigen

LZor e: ' Mein werther 'Sir Felirl
tnnabel und ich wüi den unö ehr freuen,

ven Sie gelegentlich eine's Besuches
"'der Statt bei unö vorspreche wollten.
W,r beginnen fast zu glaubeu. daß Sie
an ganz versessen . haben." Es muß
doch einmal, frühe? oder später, gesche.
heul" sagte Feliz iin.'Selbstg spräch.
,Waram also nicht jetzt? Ich will hin.
,ehen und der Sache ein Ende machen."
Air nahm in der Negcntftreet eine
örvschke und gab die nöthige Weifung.' Der Verfasser deS Billets'war Dr.
Christian, früherer Erzieher deS Baro.
et, ein Mann, der wohl Bischof hätte

,'ein lönnen,' wenn er ebenso anzpruchS
voll und jkolz wie gelehrt gewesen wäre,
doch wie er e.ben war, schien er nur dazu
bestimmt im kühlen Schatten zu dege.tiren und nie die sonnigen Höhen de
LebenS u b.ireinen Lli ie,k
er zu elchelden. zu erfüllt von Demuth
vor der Hoheit der Wissenschaft und
von Eifer für die Studien, um sich
selbst. kür aelebrt 11 Tuiifm. . .1- u -- g .,, U Ull U
neu zu hohen Begriff von der Bollkom.
menheit deö Gute, um selb als ur
gelien wollen. .. '

!; fSefirtMiinn feiTrtt . -

.j i".
Deursche Bereine RashViÜe's.

G. H. T. C. U. L. . .

' 3.'" Mittwoch bend erkammlung in der Ha,gart Halle - 7 .. ... r . ,

' ; ,:' r: Turner-Verei- n .
; , gründn: 25. Octob 1864. .

V ' RiUed?ahl: t. . . , "
amt e: .

ErstSpchkr. da. Relso. ' " .

Zweiter . . - HMe. . .. .
"Prot.Schriftrd: R.Popendi. -

Eorr, m Ernst Wigaer,Erster Bibliothekar: I. Loui, Sana. '
Hmtittt , Schilling.
Erster Durwart: - Appell - ': .'
ilweite . , , , - Loui

, Schllne. -
, -

J t MW Ul W st.
ctw)Hiiuu ü. liuucim.
Erster Schatzmeister: Loui Pfeiffer., ' ' 'qwvmv Vxorg Vterich.

ersammlualokal: Dur .Hall,' ? h'
Market Straße. r, .

V an ijai mimooch end 7 Ost sän- Wöchentlichen Sitzungen.
I ;:',- - ;. i r. i: '",yii'' Srbükpn,

egruno: Janu l
Mitgriedrrzaht: r'tErst Schützenmelster: Z. ?nv. ' '.

Zweit . John HeK.: . .
Sch.'tzmeifter : B. H. Wallmann.

. ; l. Secrerar : John uhat ' ': -

..... , , ,",
r

. nrKnrtCLn tO 11twju.i.iji, VMI Hi - '

Aller deutscher Orden der Sarugcui'
' ' " tiiliekarzahir 75. - -

3 . ObBard: Fr. nderii. - . ....
Unter 9 Sarsch.'

r t. Leerettir : Job itt- 2. . v Loui Waoer
6iuVm.fftr? iMmr UCm

tt r,, sammetk fich jede Dannerfta UH-H- o.
39 llnionfttaue, , . , . ...

,3. O. Ö.
Aurora.ge No. 105. Deutsche Odd

FellowS
V: ' gründ: rUlS :

iitgliedelahi: 2. .
Cbtrmeihtr- - Iri..n. '

Unterm e,fter: i. Lauter.: SerretSr: .Herbrich y ::' : ' ,
Schatzmeister: 8. ock.

D Loge oersammelt fich jede DonnerstagOdd Feit' Hall. .. . . .

ZVaimonideS Loge No.4S, I. O. B. 93
: Präsident : . S'auahte, - . .- ' irerfidl : .Bork,

Protokollirend Sekretär : S. Lieber .

rr' n.SÄirar . c?. VtUt G

. Monitor : E.Weil. , , ..." fluat.Monitor : Joseph Leu,.
iSiarde: M. Schwur. .".
Schatzmeister : e. Bernheim.' hurnehef : H. Schiefingkr. ,. -

;

Deutscher UnrerstüdungSdereut. -

vj,in. m I. rpr. IS, Jncorportrt t l- Präsident: L. Mock.
, ' icePrIldet: Fr. Sattend. "

, Schatzmeift: F. wo,. "SeeretSr: Joseph Schlunb- -

, 2. eo. Demmerich
Versammlung jede lst ontag de Vtonat'

Schweizer Unterftützungsvereiv' '
' 1 ' rI.Wl.l.. rn. i0c t jxih ioü
, ; Mitgliederzahl: 44. . : r .
C -- j Prafisent: Wuftao Siederer. - -

.,.
.
i Pröfidknr. John un . . ... ,,.wv.u. Tuupon.

j
'' . ... ' Seorg Ich.- Schatzmerfter: Jo, Bogt.

.', ?BI in si ni-- oii tirAUAii;iim ein vn '
Vogt, Eck Jefserfon und Herr, eSttab. '

- Coneordia.
r

!

(Eureka und Thalia vereinigt )
Begründet: 1. December 1885.

itglieberzahl: 90.
rsstden:. I. Seemann.
leePräfident: Mas &rj.Secmät: I. Jrael.

. asfirer D. Barnard. "'.. : n,Ik,ch Bühne. Direktor z .EN . "
I Deutscher ühnenDtrektr : 'Paul R. liettib.iothekar: .Herftew. I . . ...

Der Benin versammelt sich wöchentlich, Donnern
. . den 7 Uhr im ourthous. . :

:. , ,. Lutherische Gemeinde.. :
9lfrtrr- M,K

ottensk jeden Sonntag ii Uhr in der nett -

.,, s uiiignm Pir nirae nntvrfialA
- x. " de. Lou,tH Dep '

T Deutsche katholische Kirche .

trch i ermantown.
Z tttdienft: Sonntag 7 Nbr arg,' ".. Hochamt: Sovntae Uhr Morgen
- j esp: Sonntag 3 llchr Rachmittag.
s Teutsche Methodisten Gemeinde, '
1 . Predig: ; Hn John g. arllj. ; ; ... .

Für Reisende.
' Louiödille und Nashville' Eisenbahn. " -

bfahrt oo eui.vta: . . .8.W 8. .und 8.00 . .
ntunf tn Rabville...4P..ud4. 0r,en. '

Absatz oo äst,... oraen '
, ....'7.110. . . Xtcad.... i o...iyft. .m"it tu." ....... i.w an j.iaiKorgenj. .

Pafsa,,irwage , Frachtzüge: , , ,kk4 ( Wnllrnll ,..' - - 3i.nrunft in Ra,hlAe .11.50 O. SU.

Nashville und Chaanooga 'Eisenbahk
o,arr von a,,..... . . i.u . n
njunft iSiei,oi8e..; 9.- -. . 9.i. K.tnlunft in Ehaltanooga.... 15 . M. 5.10 8. .

jbfohrt von Satt,oogtu.i 8 1H. .. E. . n.nwnsli Rashowe 7 5(8. Wt. 4.30 . .a h Ia hr mm. Att 4N. Bl t ., ,j . . ,
(pfunftinSlaihBikc -oian -
', u genommen) 11.10 S. . 4.30 S. 9t,

! Nasbvllle und BWjfui CRrnrinrtTi.17 V - H.
y 'olurnita ccomodatto : v ,

bsahrt clumb ... 6 13 S. 9t
i tjfcui.......v.-.,..i- ' 1

-- btatzrt . 4X0S.R
ai-A-

ft i oittBibi. ir;.V..L iW7S. f.- -. .tlilI UHk Jimi- - t.) -.
flVWWmrHIWUf Ui.tt -

Khrt en Rashoi,.. ....... ...',nbUs tn aidvill ..y 1.1.1..
bsahtt ron aidoifl ...... ...t.....: 7. 0 . X.

1:

in asholU. U08.S.'
Nafhvllle und Nordweftern Eiseniahn '

dsahrt von Rashoill ..... 4.4,1..neu,, l Jonvt,.............IH,, . .
dsahrt von .hiisonout 3.00 8 St.
nüiBt in t(0lU. Lg.

Eögefield'und Kentucky Eisenbahn.'"
nkunntn Rashoill 94)0 8.91

fahrt Sajhaate. - 1.30 . IM

Die. Tochter des Juwcleuhandlers
!

. ,.
'

i. l:, ..Roman ..y r
on

, ;3. SS. S m i t h.
'

! 2. Ein armer Maler."'
..y. :. , ,

In demselben Aug nblicke, als Zfaol
Stone mit dem Advokaten daö Haut
verließ, stieg Ellen auf einer, schmale!
Treppe auf das mit' einer niedriget
Ziegelsteinb. üstu.-.- g versehene fiacheDacl.
d.d Hauses, wclches dcr Magd gelegcnt
lich zum Wäschetrocknen, E'len Ai.

Pflege einiger Lieblingspflanzen und ar
kü.len Abenden zu angenehmen Auf
enthalke diente, weßhalb auch :einigr
hölzerne Ruhesitze angebracht waren. --
' DaS angrenzende Haus hatte, gleich-- '
falls ein solche Dach,' und man konnte,
mit Uebersteigung der niedrg:n' Brü-stun-

ohne Mühe von dem einen auf
andere gelangen, und auf. dem Zandern
Dache tkichien jetzt die . Gestalt .eines
jungen ManneS, der,die Brüstuug über,
stieg und bald darauf neben Ellen ' in
flüsterndem Gespräche saß.' Dieser junge
Mann war Godfrey Ehester, ein arm.'
aber talentvoller, fleißiger Mal, dessen
Atelier im oberikey Stock deS Nachbar.
hauseö lag und vom Dache fein Ober
licht empfing. Zwar var die Tochter
der.Wmhln . Ehester'S Julia Hllliatd.
Ellen'S intime Freundin, und der Leier
könnte deßhalb annebmen,Ellen sei durch
Julia's Vermittelung mit dem jungen
Künstler bekannt gemorven; dieß war ze- -'

dock keineswegs der Fall. Jsaak S'one
ftlbst halte Godfrcy in sein Haus einge
führt-- . lZx" belaß unter einer , Anzahl
verthvoller Pfänder von einem vor
m hmen Weftendhause auch mehrere Ge
mälde. deren Kunstwerth er festzustell.n
wünschte. Er traf eines ." AbenöS an,
Schenktisch der Britannia' mit (odfrey
zusa.nmen, der dort im Vorbeigehen ein
Glas Ale trank und vielleicht adsicht.
lich einGespräch mit Jsaak anknüpfte.
Letzterer erwähnte seiner Gemälde . und
den Wnnsch über deren Abschätzung, und
Godfrey bot sein Gutachten an. Erfreut
lud der Luwelenhändler ihn! zu einem
Besuche ein. , Godfrey kam,7 hatte - mit
Skaak c ine lange, und,-sehr- , interessante
Unterhaltung und gab seine Meinung
ü.er den Werth de.G'mäide gratis.ivas
bei dem parfamen,sast geizigerl Stone
sehr in' Gcwicht fiel. : Als Godfrey et
wähnte, er olle einen Ausflug nach
Rom und Florenz machen, sprach Stone
die Hoffnung auS, ihm einige Kommis
sionen zu Einkäufen in beiden Städten
geben zu können.. .v !

Der junge, gebildete und geistvolle
Künstler, in dessen Wesen sich Frcimuth
und Kraft aussprachen, gefielÄlaak der
müßen daß er von di sem ersten B.-such-e

an seine Gesellschaft förmlich suchte und
ihn in seinem Hause oder in der Britan
nia so oft als möglich zu seheu bemüht
war. ES entwickelte ich zwischen bei
d nim Alter wie in den LebenSae
wohnbeiten so grundverschiedenen Män-
nern rasch eine gewisse Freundschaft, die
gehoben ward durch den tiefen Eindruck,
dcn Ellen auf den Maler machte. .

G.inz anderer Natur waren die ersten
Empfindungen Godfrey 's gegenüber
M S. Stone. Das wie auS Marmor
gcme ßelte Weib mit dcn kalten Zügen,
den starken schwarzen Braunen, zwischen
denen drei schmalen furchen den düstern
Ausdruck steigerten, hatte für den Künste
ler der in Frauen gestalten weibliche
Zartheit zu suchen gewohnt war, etwas
Abschreckendes, doch ward dieser schroffe
Eindruck durch die Zeit gemildert. MrS.

tone brachte gerade ihm gegenüber
ihre fast männliche. Härte nicht zur An
Wendung, sondern zeigte sich gastlich und
vor Allem dann freundlich, wenn sie ihre
Bücher und Korrespondenzen ruhen ließ
und sich im Kreise der übrigen Famili
englieder mit Godfrey unterhielte, Jsaak
Stone hatte sein Haus nie so angenehm
gefunden, alö in diesen Stunden billiger
Geselligkeit am ; Kaminfeuer ober am
Herdseuer in der großen Küche. Ellen
war dabei so fröhlich wie eine? Lerche,
sprudelnd von

, Scherz nnd, neckischer
aune. Weder ihr Vater noch ! ihre

Mutter b einträchtigen ihre häusliche
Freiheit; sie konnte thun und lä . en, wag
sie wollte, so lange dem Alten das Pro 5

jekt ekner aristokra'ischen Ehe och.nicht
in festen Zügen vor die Seele getreten.

E nmal versuchte eSGodfrey die wcib
lichen Familienglieder MrS. Stone'S
Mu t r mit: eingeschlossen zum. Be
suche des TheaierS einzuladen, - zu ml
chem Zwecke er ihnen . Billelö osserirte.
Anfänglich wurde die, Einladung äbge
lehnt. Alö aber die' gute alte Groß'
multer, die nie vo ihren einfachen Sit
ten ließ, an Ellen bemerkte, wie gern
diese in Godfrcy'S Ge ell &t gegangen
vare, ruhte ste nlchr, . die Partie our,y
zusetzen, un, sork mit euck!" sag!e
Zfaak Stone alS eS auf St.'' Paul
fechS Uhr schlug. MrS. Stone ist auö
in Geschäften; ich will ? die Verantwör,
tunst aus mjch nehmen' Da ibr aber
pünktlich um Elf wieder hier seidl" . So
rasch hatte sich Ellen nie zum Ausgehen
angekleidek, a!S diesmal, und selbst ,.old
Grannie schien eiuen Fu'nken von 3u
gendseuer in ihre Adern .bekommen zu
haben weil sie daS still sictf ent t ielnke
Verhältniß zwischen Ellen und' Godfrey

' ' " "begünstigte. .

Bald darauf stiegen dieDrei die Trep'
pen . deS Z Hymärktt-Theater- , . empor;
Wonue durchschaue-t- e daö junge Mäd
cken bei diesem ersten Theaterbesuch; sie

preßt zum erst. Male Godfrey's Hand
r der ihren, nnb der mme Künstler war
überglücklich. . Aber'btl ' der Rückkedr
"ach der Klause empsing sie: dafür : ein
Schm er'aad. MrS. . S one trat i;n:n
mit strengem Ernst entgegen. Erlau
den Sie sich fo'etmaS nie wieder, sod'
frey!" jagte'sie schneidend.' WaS-ist

Schliminl ö dabei, ' MrS.' Stsne? ' tt
wiederte der Maler keichtbin Mit
meiner Zustimmung soll, Ellen - keinen
Ort nichtiger Thorheiken, wie daS Thea
ter, besuchen!" schloß die strenge, kalt

Weakley & Aarvrough
' Wbolesale

GrDcrs.- -

Skr. 3 Nord College Straße '

1000 Faß extra Familien-Me- hl

200 Faß Extra superfin Mehl, ' ?
, 50 Hhd em Orleans Zucker, "

2i Hl d Demerara Zucker, - '''

50 Faß gepackter und pulverifirter Zucker
' 200 Sack Prima Rio affee, - ;
, 25 Sack Saguira Jtaffe,: 25 Faß frischen Reis.

' " 5 Faß Re Orlean, Molasse, -

200 ifte Prorter n. amble Seis, ;:o
i t50 isten verschiedene Sorten

00 isten Stearinlichte, , '
100 Risten Talglichte, hart gepreßt, ' ' '

'1 50 Risten seiner Rauchtabak, :', ;, C ,

50 Groß Fine CutTabak.
; 25 Faß Rauchtabak,

, ,
- . ,

25 Faß englischer Soda,
, 25 Faß amerikanischer Soda,

. 40 isten X und 2 Pfundannen Äußern
'

"" SO isten Pfeffer.
'

. ' -i- -i
' ''SO Kisten Semarze,

SO Ritten Indigo, .

... SO Risten gemahlen Senf
- 25 Faß Mafon'S ichfe,

60 Risten Pint, Quart u, Gallonen Flashe
20 Risten Sarrett Schnupftabak,

, 20 Groß Durkee'i lau,
20 Faß Bourbon Whiöke,, .

25 Faß Robertson Eount? Whikey,Z
10 Faß Fsote Nash Pro, f WhiSkeo.
100 Faß Singer Cordial. .

Faß Ingwer Wein. l'
' !S Faß SSße Wein, ' ' ' ' f

SO Faß Weinessig.
"2S Faß lNtronen Syrup, ,

SO Risten Stärke, . .
SO Dusend Eimer, '

50 Duzend Besen, '

2000 Sack Mehl. ' ;
SO Risten assortirter Eand,.

Brand, Rum, Sin, Wein oerschiedener rt d

Weakley Jarbrough,
Nr. 3 Nord College Straße,

miltSR asboill Tennessee.

Armistead Woods,
Wholesale und Retail Handler 7 :

Gewöhnliche und fnnen Groceries
? No. 31 Public Square, '

,Na h v ille'Tenn v

ig nd zu verkaufen ein llftändia, man
nichfaltiger und irischer orrath an a?hn ichen
und seinen Epezereisn, einschließlich Früchte in Zinn,
blichsen, Eingemachtem, impsrtirtn Liqueure, Ei,

a, r , und alle Art on Epezereien für Sau
brauch . . fm M,15Ä

Futter ! Futtcrl Futtcr:
. Für MUchkahe.

Ronimehl, Velkuchen. O'lme (' und gemischte
Futter, da spirsamit Zsu'ter, welche tnr Milchkuh
gebraucht wird. Dasselbe betsert und vermehrt di

tilch mehr , is i geno ein andere beian te Futttt.
- KebackteS Kor
in seder beliebigen Quantität." . ' '.' ',

Mahle auf Bestellung V

wird prompt führt. . . . ,

Flachösaamen.
Der höchste P.ei wird für reinen FlachSsaam be

,h. . . . I. Vtk t u 0 .
miS ZW Oelfadrik, 2? road Straß.

tm c--n
gg-- cUfVXI
r WholesaleHändler

; i n a 1 1 e n A r t e n
Druck-un- d Pack-Papi-er

" . . -

wie Agent für den Verkauf on

Pate n t "'".

Papier Mntclü)'
No. 3 2nn Llock, '.Public Squme,

y .y Nafhvllle. Tenn.

Baar Zahlung wird' für
LuWpen geleistet, ebenso Aust-
ausch von Federn, getrock-netenFrüchte- n,

Wachs und
Gtnfflna.

mlüin - ,

t A. G. khadbourn ..... .ha. . matt

A.S.ClMourneCo.
. Händler in . ' '

.

Brettern und Schindeln,
" --

, : (?ssilrifitffprn.. Tnittvtt ttnS ,' w y f.., .HW I

--4
iue rinonvrruir uno irape,

'Proklamation '
" " '

deö

Gouverneurs von Tennessee.
Staat Tenne', )

, Sre kuti Departement,!NaiHvill, den i. Iuni lt7,
Ta die Genrral.V.rsammlung am 8. März

1867 ein Geseg passirke, dessen 3. und 4. on

in den folgenden Worten und Charakteren
verfaßt sind, nämlich :

S e k t i v 3. Sei ti ferner beschlossen,
daß die in Davidson Count früher unter dem
Wahlgesetze vom 3. Mal 1866 stattgefundene
Registrirung hiermit für null und nichtig er
klärt sei und ist und Niemand berechtigt sein
soll, Kraft eines unter besagter Registrirung
ausgestellten Certisikates zu ft mmen."

Sek ti en 4. Sei es. ferner beschlossen,
daß die Bestimmungen ciVrt Gesetzes (ich auf
jedes andere Count? erstrecken sollen, wenn es
sich zur Ueberzeugung des Gouverneurs her
ausstellt, daß. Betrugs und Unterschleife in der
Registrirung . von timmgebrrn in solchen
CountieS stattgefunden haben und der Gou
verneur soll solche Thatsache veröffentlichen
und besagte Regiftration durch Proklamation
annulliren." t ., ; . . ; . : s

Und da zur Ueberzeugung deS Gouverneurs
zu Tage gekommen ist, daß Betrug und Unter
schleife in der Registrirung von Stimmgebern
in unserem ' County Monroe stattgefunden
haben. ;

Deshalb nun setze ich. Willkam G. Brovn
low. Gouverneur deS Staates Tennessee, irast
mir übertragener Befugniß uns im Verfolg
der mir durch die eben erwäbnte 3. und 4.
Sektion des Gesetzes vom 8. März 18 ,7 auf
erlegten Pflichten, gänzlich auf die Seite und
erkläre für null und nichtig alle bisher in dem
Coumy Monroe stattgehabte Registrirung n, t
Ausnahme der, welche bereits gehalten worden
ist oder gehalten werden wird vo dem Regi.
strattonskommisfioner. welcher am 4. Mai
1867 unter dcn Best mmungrn deS Gesetzes
vom 25. Februar 1867 detire t: Ein Gesetz
zur Abänderung und Amendiruna des Gesetzes
vom 3. März 1866" eingesetzt worden ist und
Niemand in. dem besagten Count soll zur Ab
ftimmung berechiige sein auf Kraft eines Cer
tifikateS von einem unter den Bestimmungen
des Gesetzes vom 3. März 1866 eingesetzien
Commissioner.

Zum Zeugnisse dessen hab ich mein
Hamen Unicr!cbr,ft bterunter aeiek,uM !lid be,ohlrn, daß da groge Staats
si ael anachirl wird. So aekcheben im

lZZZ ... Departement. Rafhoille. . am 1. Tag im
y n sv : n AOVs.

Für dkn Souoerneur ' i'U
'S. G. Brnl,.F. FI et cher, Staatssekr.

jn4 Wtu4mw . .

Weizen! Weizen!
Der höchste Marktpreis in Baar wird

für guten . '

Verkäuflichen Weizen
. i hm - : .. '

Nejervoir Wllz: 7
i'.-bezahlt.

ab den Wassermex'en ; bei rien . Tharton,No. 69 Sui"koue,kstri,e und bei S. . Spurwck .
., Ecke Broad und olleg St aß. ; ,

Jno. I. McCann.
junZo 3M

nm Hrreb,
Sattler und Gefchkrrmacher

No.' 231 Nord.College Straße,
1

; Ä f y I i; . :i i.s
sllrnvp QsiiR rn.Fis r,M s,,,,. nr ,v.-- l ,..MWtMIV43

Collars) vorräth,.
c- ft" Alte Gesch.rre reparirt. , apU ZR

Varle? F. .Reguln,
HauS unö Schilder-Male- r

q:6ö't:;y ;

Union Strape, zw Cherry u. Summers

iafia, Te,,ess!
Empfiehlt sich ,ur Anfertigung von Fahne nd a
der k,.sllerijchen Arbeite dem Publikum aus st

jant?ba ie : t,

LeMoine u. Williamton.

Ar ch iteet ellj'' !:;"'' : ' Office ;
No. 11 Cherry Straße nahe Ehurch
KlM ine uwbl Zeichnungen nd Pläne ksn

nen bet ingesehe erden. . ,
iunl5 351 i li r aihdlkk, , ;

: j ' rr: '
- F...Gj ft;

o
,t"jf- -

i j,....'
: 4 No. 20

Nord College Straße
Lager der feinsten französischen

K albleder-Stiefrl- n,

guch werden solch jederent t leganteft eis, af,esteuun, oerferngt. ,..,,.,
" Led aller Vrt

,i allein da Fach lnschiagendeu Artikel find
taben - aniiiH

Clarköville und Padueah
Vacketboot.

ra schkn Vaffagier Packet
!

. .v. w w m. v ici
rrge,a,a, zwe, jjiai wöchentlich Fahrten uvllchen

,arko,lle und Padneh ma en, :

Wegen Fracht oder Paisage en, m,n ftm tn ord
d Dampfer. . ,unö l

WKn Mwrenre,

Rechtsanwalt..?'. ','.. ...
v ;.. . ..- - :.-.-

iS" Praktl'z'rt in den Städtischen, Staats
und Vereinigten Staaten Gerichten.. . . .

I ' l r ':
1 I Office:

No. 81 , Cedar Straße,
r.,... eine Treppe hoch :

mi?0 ba . ,. . . . ,
.

H. Domplin. . er, W. Potter. . jkS. &. Lord

MTömpK ins & Go

Rechis-Anwalt- e.

i

Agenten und Collekteure von
Regkerungs-Ansprüche- n,

Ecke von. Cedar und Cherry Straße
' im 2ten Stockwerk, Post-Ofn- c Box tttZ.

Skashvill. Tnn. , ..'

Empfiehlt sich zum Beschaffen u,Cllekti en 0

Soldaten Bounties, , ,... 1 ,.

Eztra Sold für Offiziere.)' JPensionen,
t 7 f W :Entsch2bigung fjfür Eigenthum, welche on Iovai'en Bürge, durch ;

die södera e Arme g,nmmen, u. s. m. u. f. .
"tig' ufganS zur Ossi an Eedar S raße.

' ' M i2i SM

fk .::$twlr ''
L a n d - A g e n t

:

i und

Vermittler. ZContraltcn
'

; aller Art.
Empfiehlt sich seinen zahlreichen Freunden und dem

Publi'u im Allgemeinen zur elorguna aller in sein
Fail, scdlagenden eschöft .'.. - ..

Reell ud pünktliche Besorgung wird zugefichert.
! H. G. Scovel,

! ParkSträße, Ecke Park Avenue,
ymflim i - i - de Eapitol ,eg.iiber. '

tLHt. S. Bradlep. Dani '
Vcadok,,

Bradley Lk Peabody,
Advokaten u.Nathgcbcr

..O s f i c e :
AdamS-Szpreß-Gebäu- de an Churchstr.

Voft.Ofk..Bor ms..
Nashville, . Tenn?

Machen hierdurch dem Publ ku i di rgel,,, .

zeig, daß sie in e Staat u B r. Staaten richt,
bösen praktiziren, alle gese,len Claim gegen di
Ber. Staaten besorgen nd all leillige Schuld e tot
lektiren. - .....

Mi, ausdrücklicher Erlaubniß werden folgend Re
f, enzen geden: - j S ;

OderRicher Ehase, Senator Messend, g,. JH. arrert omu iflär vom PensionBureau, ou-- j

rownlom. Hon. John Trimble, Siashollle. Denn.
John Ruhm, Herausgeber der Deunesse Staatzrt
,u,,g, Re. . Egger. , . Mi 338

yno Hugh Sm,,- Sk e ch t S A n walt,'. I.VjJ """Es fit tti-- r

No. 6 Cedar-Straß- e, eine Treppe hock,

Rafboin, nesse.
i

sank ZM ' '
..

Lounty ! '' s'-.ti-r-

Bounty

B. F. Cook,
(ErLeuteant d rm der Binigten Staate

Nr. 69 Nord Ch erryst ?.,
besorgt die loNeklion von Ansprüchen an di verei
igte Staate Regierung. ' Soldaten würden woh .

hu, fich an ihn zu menden. Er ist besten beman
ert in militärischen Regeln und weiß wie man e im

ititn muß, K Soldaten zu ihrem Eigenthum zu ver
helfen. ' ' . ZZioZM '

F..M:WüttmgM'
r

deutscher Advokat und

Mo.. 197 Mai Straße.
. kemphiS, MiUii,

.-- --i 1

, ,

ritt tfit Reckfll, sowohl ei ivil a! Mi
niärQ, und b fort die Kniguna oo Brr
As7Dd, machten na . Europa . '

.. Durch f, ne elchkftv,rdjdun,n i Deutschland
ud Frankreich i er Stand ge,e,t, e,maige ,,g
legehe,n Angehöriger je, er Staate nach Lerian
gen (feigen können. rnii

Nashville, XtunttiiAlSTmiiW
t2? SI V

'JOci
PalFpapker,".

$100 per Hundnt ist jeder it zu haben In der
'. tt.I,t ,, Offi.


